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y  .„..a  <.„,„  ucaiuciieii  ucr  uoernacne  von  verKenrsilachen. 
7)  Eine  Vorrichtung  zum  Bearbeiten  der  Oberflächen  (4)  von erkahrsflächen  (5)  besitzt  eine  um  eine  im  wesentlichen Drizontal  verlaufende  Achse  (17)  drehantreibbare  Walze  (16), e  an  ihrem  Umfang  an  der  zu  bearbeitenden  Oberfläche  (4) greifende  Bearbeitungselemente  trägt.  Die  Walze  (16)  ist 
sgenüber  dem  Rahmen  (1  )  der  Vorrichtung  durch  einstellbare  * 
tellglieder  (21)  abgestützt  und  zusätzlich  um  eine  zur rehachse  (17)  der  Walze  (16)  senkrechte  und  im  wesentlichen Drizontal  ausgerichtete  Achse  kippbar.   ̂
Bschrieben  wird  weiters  eine  Walzenbürste  (101)  zum earbeiten  von  Verkehrsflächen  und  von  der  Oberfläche  Beläge 1  entfernen,  die  einen  Bürstenkern  (102)  mit  an  diesem 

äfestigten  Bearbeitungselementen  aufweist.  Die  Bearbei- 
ngselemente  (120),  die  in  Halteteilen  (114)  aufgenommen nd,  sind  am  Bürstenkern  (102)  über  in  Längsrichtung  der ürstenachse  (103)  verlaufende  Halteleisten  (106)  befestigt,  die if  der  radial  außen  liegenden  Umfangsfläche  des  Bürsten- 
jrns  (102)  aufliegen  und  mit  diesem  verbunden  sind.  Jede alteleiste  (106)  besitzt  nach  außen  weisende  Ansätze  (107), e  Löcher  (108)  aufweisen,  durch  die  eine  Befestigungsachse 09)  für  die  Bearbeitungselemente  (120)  oder  deren  Halteteile 14)  gesteckt  ist. 
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:  von  besonderer  Bedeutung  allein  betrachtet  '  | 
:  von  besonderer  Bedeutung  in  Verbindung  miteiner  D-  i anderen  Veröffentlichung  derselben  Kategorie  L  '  

1 :  technologischer  Hintergrund :  nichtschriftliche  Offenbarung :  Zwischenliteratur   ̂ .  | :  der  Erfindung  zugrunde  liegende  Theorien  oder  Grundsätze  '  < 
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eres  ratentdokument,  das  jedoch  erst  am  oder ich  dem  Anmeldedatum  veröffentlicht  worden  ist der  Anmeldung  angeführtes  Dokument  • 
s  andern  Gründen  angeführtes  Dokument 
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)ie  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zenn  Patentansprüche. 

j  —  j  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europäische 
Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|  —  |  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden. 

nämlich  Patentansprüche: 

I-  J  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

x  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Jach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  patentanmeiaung  nicni  aen  Mniorae- 
ungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen. 
lämlich: 
1.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 - 2 4 :   V o r r i c h t u n g   zum  B e a r b e i t e n  

d e r   O b e r f l ä c h e   von  V e r k e h r s f l ä c h e n  

2.  P a t e n t a n s p r ü c h e   2 5 - 5 0 :   W a l z e n b ü r s t e   m i t   B ü r s t e n k e r n  
und  B e a r b e i t u n g s e l e m e n t e n  

föi  Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entncntet.  uer  vomegenae  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|  —  |  Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind, 

nämlich  Patentansprüche: 

j  —  |  Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  In  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 

nämlich  Patentansprüche: 
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